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Universität Erfurt 

KONTAKT 

Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro Thüringen 
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Telefax: (0361) 59 80 210 
E-Mail: info.erfurt@fes.de  
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EINLADUNG 

Frie
d
rich

-E
b
e
rt-S

tiftu
n
g

 

La
n
d
e
sb

ü
ro

 T
h

ü
rin

g
e
n

 

N
o
n

n
e
n
g
a
sse

 1
1
  

9
9
0
8

4
 E

rfu
rt 

A
N

M
E
L
D

U
N

G
 

N
a
m

e 

  In
stitu

tio
n
/Firm

a 

  A
n
sch

rift 

     T
e
le

fo
n
/Fax 

  E
-M

a
il 

   D
a
tu

m
, U

n
te

rsch
rift 

Fa
xa

n
m

e
ld

u
n

g
 u

n
te

r: (0
3
6

1
) 5

9
 8

0
 2

1
0
 

B
itte

 

a
u

sre
ich

e
n

d
 

fra
n

k
ie

re
n

 

Bildungszentrum Saalfeld GmbH 
Bahnhofstraße 6a 
07318 Saalfeld 
 
http://www.bildungszentrum-saalfeld.de/  
 
Wir bitten um Anmeldung bis zum  

13. August 2018. 

WEITERE INFORMATIONEN 

Das „Das Soziale-Orte-Konzept. Neue Infrastrukturen 

für gesellschaftlichen Zusammenhalt“ ist ein Projekt 

im Rahmen der BMBF-Fördermaßnahme „Zusam-

menhalt stärken in Zeiten von Krisen und Umbrü-

chen“ 2017-2020 

VORTRAG & DISKUSSION 
 

Lebensqualität in der Region 

sichern –  

Soziale Orte schaffen! 
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Montag, 20. August 2018, 18:00 Uhr 
Saalfeld, Bildungszentrum 

 

mailto:info.erfurt@fes.de
http://www.fes.de/thueringen
http://www.bildungszentrum-saalfeld.de/


Lebensqualität in der Region sichern –  

Soziale Orte schaffen! 

  
Wo der letzte Laden schließt und Dorfplätze verwai-

sen, droht Einsamkeit einzuziehen und der soziale 

Zusammenhalt schwindet. Vom demographischen 

Wandel sind insbesondere ländlich geprägte Regio-

nen betroffen. Der Bevölkerungsrückgang führt 

oftmals zu einer Schwächung der Wirtschaftskraft, 

was wiederum den Abbau von Infrastruktur und 

Daseinsvorsorge nach sich zieht. Aber es gibt auch 

Orte, in denen das Gemeinwesen blüht, Vereine 

aktiv sind und Gemeinschaft gelebt wird. Wie kön-

nen wir diese Entwicklung stärken? Was können 

andere Gemeinden von diesen starken Regionen 

lernen? 

 

Das Soziale-Orte-Konzept ist ein Ansatzpunkt für 

eine Politik des gesellschaftlichen Zusammenhalts. 

Das Konzept versucht nicht rein zwischen Wachs-

tums- und Schrumpfungsregionen zu unterscheiden. 

Der Begriff „Soziale Orte“ verweist auf Ressourcen 

und Potentiale. Um die aktuellen Herausforderungen 

im Sinne einer demokratischen Gesellschaftskultur 

anzugehen, bedarf es der Verbindung öffentlichen 

Handelns, bürgerschaftlichen Engagements und 

unternehmerischer Initiative. Es müssen „Soziale 

Orte“ entstehen, die nicht von oben nach unten 

oder von innen nach außen politisch dekretiert wer-

den, sondern die über Akteure und Institutionen 

eigene und neue Wege finden, gesellschaftlichen 

Zusammenhalt zu stiften. 

 

Mit dieser Veranstaltung möchten wir über das Pro-

jekt „Das Soziale-Orte-Konzept. Neue Infrastrukturen 

für gesellschaftlichen Zusammenhalt“ informieren 

und gemeinsam mit Ihnen darüber diskutieren, wel-

che Möglichkeiten und Chancen sich für Saalfeld-

Rudolstadt daraus ergeben. 

DAS PROGRAMM 
 

 

18:00 Uhr Begrüßung 

 Eva Nagler 

 Friedrich-Ebert-Stiftung  

Landesbüro Thüringen 

 

18:05 Uhr Vortrag 

„Das Soziale-Orte-Konzept mit Beispielen 

zu Saalfeld-Rudolstadt“ 

  

Prof. Dr. Berthold Vogel 

Geschäftsführender Direktor 

Soziologisches Forschungsinstitut an der 

Georg-August-Universität Göttingen 

 

19:00 Uhr Podiumsdiskussion mit 

 

Stephanie Döhler  

Fachbereichsleiterin für  

 Jugend, Soziales und Gesundheit,  

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt 

 

Matthias Fritsche 

Wirtschaftsförderagentur Region  

Saalfeld-Rudolstadt  

 

 Dr. Burkhardt Kolbmüller 

Vorsitzender der Zukunftswerkstatt 

Schwarzatal e.V.  

 

Prof. Dr. Berthold Vogel 

 

Moderation: Dr. Stefanie Hammer  

Projektkoordinatorin, Institut für kom-

munale Planung und Entwicklung e.V. 

Organisatorische Hinweise  

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und begrüßen Sie 

herzlich als Gast zu unserer Veranstaltung. Die Teil-

nahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten 

für die Anreise können nicht erstattet werden. Bei Fra-

gen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte an uns.  

Die Veranstalter behalten sich vor, von Ihrem Hausrecht 

Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextre-

men Parteien und Organisationen angehören, der 

rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder in der 

Vergangenheit durch rassistische, nationalistische oder 

antisemitische Äußerungen in Erscheinung getreten 

sind, den Zutritt zu Veranstaltungen zu verwehren oder 

von diesen auszuschließen. 

Gerne können Sie diese Einladung an Interessierte wei-

terreichen. Sie erleichtern unsere Planung, wenn Sie 

sich bis zum 13.08.2018 anmelden. Herzlichen Dank. 

 

Online-Anmeldung: 

www.fes.de/veranstaltung/veranstaltung/detail/223733/   

 

Ihre Ansprechpartner_innen in unserem Büro:  

 Eva Nagler 

 Torsten Halbauer  

 

V O R T R A G  &  D I S K U S S I O N  

Lebensqualität in der Region sichern –  

Soziale Orte schaffen! 

 

Montag, 20. August 2018, 18:00 Uhr 

Bildungszentrum, Bahnhofstraße 6 a, 07318 Saalfeld 
 

Die Veranstaltungen des Landesbüros Thüringen der 

Friedrich-Ebert-Stiftung werden durch Zuwendungen 

des Bundes und des Freistaats Thüringen ermöglicht. 

http://www.fes.de/veranstaltung/veranstaltung/detail/223733/

